
HINWEISE ZUR SAITENLAGERUNG 

Saitenmaterial rostet bei falscher Lagerung und falscher Handhabung 
des Materials. 

Lagerung 

Die Lagerung sollte trocken unter 40 % Luftfeuchtigkeit erfolgen, da bei 
diesem trockenen Klima weder Rost noch Korrosion entstehen. Ist die 
Lagerung bei einer solch geringen Luftfeuchtigkeit nicht möglich, kann 
man sich mit Rostschutzpapier und Climagel behelfen. Diese 
verlangsamen die Oxidation jedoch nur und können sie nicht vollständig 
vermeiden. Eine optimale Lagerung ist in einem dampfundurchlässigen 
Beutel unter 40 % Luftfeuchtigkeit. 

Handhabung 

Beim Anfassen und Aufziehen der Saiten sollten stets Handschuhe aus 
z.B. Stoff oder Latex getragen werden, damit weder Schweiß oder 
dessen Säure an die Saiten gelangen. Diese beschleunigen den 
Korrosionsprozess und machen die Saiten schnell brüchig. Hat man 
schnell schwitzende Hände sollte man darum bemüht sein stets zu 
kontrollieren, ob die Handschuhe noch trocken sind. Hierbei sind die 
Latexhandschuhe empfehlenswerter, da diese keine Nässe durchlassen. 

Climagel 

Climagel ist ein Silicat.
Es nimmt Feuchtigkeit auf bis die Silicate vollgesogen sind und läßt sie 
nicht mehr entweichen. Dadurch ermöglicht das Climagel einen 
gewissen Rostschutz. Ist es gesättigt ist eine Reaktivierung möglich, 
indem man es bei 150°C für 15 Minuten in einem Ofen trocknet.

Rostschutzpapier 

Das Rostschutzpapier schützt Metalloberflächen nicht nur auf Kontakt, 
sondern über die Gasphase auch auf Abstand (beidseitig wirksam). Es 
gibt ständig Kleinstmengen rostschützender Gase ab, die das Packgut 
zuverlässig konservieren (zeitlich begrenzt) . 

Aluverbundbeutel 

Im Gegensatz zu gebräuchlichen PP-Beuteln ist der Aluverbundbeutel 
nicht nur wasserdicht, sondern auch dampfundurchlässig. In 
Kombination mit Vakuum ist das darin verpackte Material vor Rost und 
Korrosion geschützt, da keine bzw. nur Kleinstmengen Luft vorhanden 



sind. 

Lagerung des Saitenmaterials 

Die Saitenspulen werden eingeschlagen in Rostschutzpapier und mit 
einem Beutel Climagel in einem Aluverbundbeutel vakuumiert und 
eingeschweißt. Die so verpackten Spulen kommen mit ihrem 
zugehörigen Reißtest-Datenblatt in einen weiteren transparenten PP-
Beutel, damit der Materialinhalt klar identifiziert werden kann. 

Anhand des beigepackten Reißtests können Sie vor öffnen des 
Alubeutels feststellen, ob sich das richtige Saitenmaterial im 
undurchsichtigen Beutel befindet. Nach Öffnung des Aluverbundbeutels 
ist eine Rücknahme des Saitenmaterials leider nicht mehr möglich, da 
das Material evtl. schon genutzt wurde oder falsch gelagert bzw. falsch 
gehandhabt wurde. Der aufgeschnittene Aluverbundbeutel bietet keinen 
100%-igen Rostschutz mehr. Sie können die Saitenspule zusammen mit 
dem Climagel in das Rostschutzpapier einschlagen und im 
Aluverbundbeutel lagern. Dies bietet einen höheren Schutz gegen Rost 
und Korrosion, als wenn das Saitenmaterial offen gelagert wird. Ist das 
Climagel vollgesogen kann es wie oben erwähnt, reaktiviert werden.
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